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Nachsommer: Neuer Festival-Spielort 

Mittelalterfest: Die Ritter kommen 
Vor 25 Jahren: Backstreet Boys im Stadion
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Mietwohnungen
Eigentumswohnungen
Eigenheime
Wohnungsverwaltung

Wir sind gerne für Sie da

unter Tel. 09721 726-0

Klingenbrunnstraße 13 | 97422 Schweinfurt | Tel. 09721 726-0    www.swg-schweinfurt.de

Wir bauen und modernisieren –
damit Wohnen in Schweinfurt 
auch in Zukunft bezahlbar bleibt.
Bis zum Jahr 2026 scha� t die SWG in Schweinfurt 505 neue Sozialwohnungen.

Nach umfangreichen Modernisierungen in der Theresienstraße 19 und der Fertig-
stellung des Ersten Bauabschnitts im neuen Stadtteil Bellevue arbeiten wir aktuell 
unter anderem intensiv an unseren Häusern in der Oskar-von-Miller-Straße 69 und 85.



Manchmal freut man sich an bestimmten Dingen erst dann wieder aus ganzem Herzen, 
wenn man eine Weile auf sie verzichten musste. Das gilt und galt im Sommer 2021 in 

besonderem Maße auch für diverse Veranstaltungen. Viele Menschen sind, nach zweijähriger 
Zwangspause, mit riesiger Begeisterung aufs Schweinfurter Volksfest gepilgert – wie seit ihrer 

Kindheit nicht mehr. Und schon bald ist auch das Stadtfest wieder zurück – aber auch die 
zahlreichen Vereinsfeste, Stadtteilkirchweihen und kulturellen Events. Der „Hunger“ vieler 

Schweinfurterinnen und Schweinfurter, zueinander zu kommen und miteinander lange 
Vermisstes zu erleben, ist spürbar und nur allzu verständlich. In diesem Sinne wünschen wir 

Ihnen weiterhin einen schönen und bunten Schweinfurter Sommer 2022.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit der aktuellen Ausgabe des SCHWEINFURTER!

Redaktionsschluss dieser Ausgabe war der 08.08. – 
sämtliche Entwicklungen nach diesem Datum konnten nicht berücksichtigt werden.
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Die Hauptbühne am Marktplatz im Jahr 2019. Foto: Peter Leutsch

Frankens heißeste Samba-Formation Bateria Caliente kommt zum Schweinfurter Stadtfest.  Foto: Bateria Caliente

Programm:
Der Stadtfest-Veranstalter behält sich Änderun-
gen im Programm vor. Sowohl aus genehmi-
gungstechnischer Sicht als auch aufgrund der 
pandemischen Lage können sich Änderungen er-
geben. Alle Informationen rund um das Stadtfest 
Schweinfurt und zu möglichen Änderungen gibt 
es auf der www.stadtfest-schweinfurt.de.

Im Jahr 2019 feierten die Schweinfurter 
mit dem 10. Stadtfest noch ein grandioses 
Jubiläum. Dann kam die Corona-Zwangs-
pause – und drei Jahre können lang sein, 
bei Veranstaltungen gar eine halbe Ewig-
keit. Umso spannender wird es, wenn nun 
das Stadtfest Schweinfurt, eines der größ-
ten Events der Region, am 26./27. August 
zurückkehrt.

Die Schweinfurter Agentur L19 GmbH, 
die im Auftrag der Werbegemeinschaft 
Schweinfurt erleben e.V. das Fest entwi-

ckelt hat und seit Anbeginn durchführt, 
zeigt sich zuversichtlich, dass das Stadtfest 
durch sein großes Programmangebot und 
den Neuerungen wieder zehntausende 
Menschen für die Stadt begeistern wird.
Man habe über die Jahre den Kontakt 
zu den wichtigen Partnern nie abreißen 
lassen, das zahle sich nun aus, berichtet 
L19-Geschäftsführer Ralf Hofmann. Auch 
Werner Christoffel, 1. Vorsitzender von 
Schweinfurt erleben, freut sich. „Wir brau-
chen wieder richtig Leben in der Innen-
stadt, Menschen nach Schweinfurt, in die 

Innenstadt locken, und das Stadtfest ist 
hierfür eine der wichtigen Zugpferde, die 
wir haben“, so Christoffel.

Mehrere Neuerungen geplant

Im Mittelpunkt stehen bei der Neuauf-
lage von Schweinfurts großer Stadtpar-
ty wieder der Marktplatz mit seiner 
Magnetbühne und das Bierland am Mar-
tin-Luther-Platz sowie das Weinland an 
der Stadtmauer.

Neu wird der Bereich am Skatepark. Neben 
einer vom Stattbahnhof verantworteten 
Livebühne, einer Art kleinem „Umsonst & 
Draußen“ mit vielen Bands aus der Region, 
gibt es in der Skateanlage an zwei Tagen 
Freestyle und am Samstag einen attrakti-
ven Skatecontest, organisiert durch „back 
to the streets“. Möglich wird dieser neue, 
attraktive Hotspot durch SKF und ZF, die 

endlich wieder
Nach drei Jahren Zwangspause feiert Schweinfurts große Stadtparty 
am 26. und. 27. August ihre langersehnte Rückkehr. 
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Ralf Hofmann / Foto: Stefan Pfister

Stimmung am Martin-Luther-Platz. Foto: Peter Leutsch

Herr Hofmann, wie groß ist bei allen Be
teiligten die Vorfreude auf das Stadtfest 
Schweinfurt, das erstmals nach 2019 wieder 
stattfindet?

Ralf Hofmann: Keine Frage, natürlich rie-
sig. Und es ist wirklich beeindruckend, wel-
che positive Resonanz wir von allen Seiten 
bekommen.

Ist die Organisation eines solchen Groß
events durch die Pandemie schwieriger 
 geworden?

Ralf Hofmann: Nein, wir können zum 
Glück auf alle wichtigen Partner weiter-
hin zählen. 

Wie sind die Erwartungen an den Restart 
nach dem sehr erfolgreichen Stadtfest vor 
drei Jahren mit 70.000 Besuchern, das als 
Sommermärchen in die Festgeschichte ein
ging?

Ralf Hofmann: Ganz ehrlich: 2019 waren 
es noch mehr. Wie es dieses Jahr wird kann 
keiner voraussagen. Aber Events im Freien 
ohne Eintritt ziehen aktuell sehr. Daher 
hoffen wir schon auf ähnliche Zahlen wie 
2018/19.

Drei Fragen an  Festorganisator Ralf Hofmann (Agentur L 19)

Stadtfest TV
Mitte August sind mit dem Stadtfest TV zudem 
zwei Vorab-Sendungen geplant. In den in den Stu-
dios Halle36.live produzierten Beiträgen werden 
Veranstalter und Partnern das genaue Programm 
vorstellen, um die Vorfreude auf das Stadtfest 
weiter zu steigern. Zu sehen sein wird das Ganze 
auf der www.stadtfest-schweinfurt.de und der 
Facebook-Seite der Veranstaltung.

beide dort mit eigenen Ständen und An-
geboten vertreten sein werden.

Darüber hinaus werde es einen spannen-
den Erlebnisbereich für Kinder und jünge-
re Jugendliche am Parkplatz vor der Wis-
senswerkstatt geben, so Hofmann. 

Auf dem nördlichen Marktplatz ergänzt 
ein eigens eingerichteter Biergarten mit 
Braumeisterei und Brauschänke den Wo-
chenmarkt und lädt an beiden Tagen be-
reits ab 12 Uhr mit Blasmusik und Gast-
ronomie zum Besuch der Innenstadt ein.
Auch die lokale Partyszene beteiligt sich 
am Stadtfest. Pure und Tante Suzie möch-
ten an und mit der Mole9 einen chilligen 
Clubbereich einrichten. Ergänzt werden 
soll die „Clubpromenade“ an der Guter-
mannpromenade durch ein kleines Fest 
der elektronischen Musik, das das DJ-Kol-
lektiv Tonquadrat organisiert.

Weitere Bereiche können dazu kommen, 
gerade in diesem Jahr möchte der Veran-
stalter sehr flexibel auf Planungen Drit-
ter eingehen. Bewerbungen bleiben somit 
möglich, sowohl für Cateringstände als 
auch für die Angebote von Innenstadtgas-
tronomen vor ihrem eigenen Betrieben. 
Werner Christoffel legt Wert darauf, dass 

das Stadtfest auch untertags Leben in die 
Stadt bringt. „Straßenkünstler und Wal-
king Acts werden dafür sorgen, dass auch 
vor dem Programmstart auf den großen 
Bühnen viel geboten sein wird.“

Ziel: Mehr Nachhaltigkeit

Ein wichtiger Aspekt für die Veranstalter 
ist die Ausrichtung auf mehr Nachhaltig-
keit. Die weltweite Auswirkung der Pande-
mie habe noch einmal deutlicher gemacht, 
wie alles zusammenwirke, so Ralf Hof-
mann. Daher setze man noch mehr auf ein 
nachhaltiges, möglichst umweltschonen-
des Stadtfest Schweinfurt, wohlwissend, 
dass eine solche Veranstaltung eigentlich 
immer eine negative Ökobilanz aufwei-
se. Umso mehr ermutige der Veranstalter, 
dass Standbetreiber und Dienstleister be-
stimmte Nachhaltigkeitskriterien erfüllen. 

Diesen Anspruch werde auch die Agentur 
noch verstärkt in den Fokus rücken.

Neu ist auch die geänderte Organisations-
struktur des Stadtfestes: Nachdem sich 
bereits 2019 der langjährige Kooperations-
partner RV Orgaservice, Ralf Väth, zurück-
gezogen hat, wurde mit dem aus Grettstadt 
stammenden Veranstalter PuraVida Events 
ein neuer und junger Partner ins Boot ge-
holt. Sven Berger und Joachim Volz, die hin-
ter PuraVida Events stecken, haben bereits 
bei zurückliegenden Stadtfesten mitge-
wirkt und eigene Plätze verantwortet. Ralf 
Hofmann freut sich auch, dass damit ein 
Generationenwechsel verbunden sei. Dies 
sei wichtig, da man eine konzeptionelle 
Weiterentwicklung der Veranstaltung im-
mer im Blick habe. „Das Stadtfest war nie 
ein statisches Konzept, es hat sich immer 
entwickelt, so soll es auch künftig sein.“ 
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Poetry Slam

Ron Spielman

Sondermarke

Bühne Kessler Field

Kunsthalle-Vorplatz

Rathausinnenhof (2013)

Vorverkauf und Programm

Das vollständige Programm, 

Ticketverkauf und alle Informationen 

zum Kultursommer finden Sie auf

https://kultursommer-schweinfurt.de/

Fotos: Stefan Pfister (3), Manfred Manger, David Buchholz, Sondermarke, Re:flectors, Martin Bolle, Severin Schweiger, Josef Lamber

Zum zweiten Mal bereichert der „Kultur-
sommer Schweinfurt“ das Kulturleben in 
der Region. Im Corona-Sommer 2021 ent-
standen, hat das neue Festivalformat der 
Kulturszene eine Rückkehr auf die Bühne 
ermöglicht. Für die Neuauflage des Som-
mermärchens haben die Verantwortli-
chen, federführend das Kulturamt der 
Stadt Schweinfurt, zusammen mit freien 
Kulturträgern ein attraktives Programm 
zusammengestellt – diesmal sogar auf drei 
Bühnen!

Ende Juni erfolgte der Start auf dem Kess-
ler Field, danach ging es weiter auf der klei-
nen Bühne vor der Kunsthalle. 

Zum anstehenden Finale im September 
wird es einen weiteren neuen Veranstal-
tungsort geben: Erstmals im Rahmen des 
Kultursommers wird der Rathausinnenhof 
bespielt. 

Auf einer großen Open-Air-Bühne werden 
verschiedene Akteure und Kulturvereine, 
darunter Kulturwerkstatt Disharmonie, 
Kulturhaus Stattbahnhof und KulturPackt, 
insgesamt sieben Veranstaltungen vom 1. 
bis 11. September präsentieren. Für die Zu-
schauer stehen 600 Sitzplätze im Rathau-
sinnenhof bereit. Sie erwartet zum dritten 
und finalen Teil des diesjährigen Festivals 
ein abwechslungsreiches Programm mit 
mehreren Highlights.

1. September: Poetry Slam

Dazu zählt ein „Poetry Slam“ zum Auftakt 
am 1. September. An diesem Tag wird mit 
dem Antikriegstag an die Schrecken zweier 
Weltkriege erinnert. Zu dem Themen-Slam, 
der unter Tolstois Buchtitel „Krieg und 
Frieden“ steht, haben Sponsoren wie der 
DGB Kreisverband Schweinfurt und die 

Deutsche Friedengesellschaft ihre Unter-
stützung zugesichert. Acht Bühnenpoeten 
aus dem bundesdeutschen Raum werden 
in zwei Vorrunden das Thema literarisch 
breit interpretieren und multiperspekti-
visch beleuchten. Wer von der Publikums-
jury ins finale Stechen gewertet wird, darf 
einen zweiten, themenungebunden Text 
auswählen, um den Sieger des Abends er-
mitteln.

3. September:  
Schweinfurt City Band Night 

Zu einer „Schweinfurt City Band Night feat. 
Ron Spielman, Sondermarke, Re:flectors“ lädt 
der Stattbahnhof am Samstag, 3. September, 
um 19 Uhr in den Rathausinnenhof ein.

Der gebürtige Schweinfurter Ron Spiel-
man ist nicht nur Kulturpreisträger seiner 
Heimatstadt, sondern hat bereits 13 Alben 
unter eigenem Namen veröffentlicht, auf 
vielen weiteren mitgespielt und war auch 
schon mit Musikgrößen wie der Little River 
Band, Dave Stewart oder Bob Geldof auf 
Tour. Als Entdecker entlang der Grenzen 
von Singer/Songwriter, Blues, Jazz, Fusi-
on, Rock, Pop und Folk bleibt er bei aller 
Ohrwurm-Melodik kantig, immer auf dem 
schmalen Grat zwischen Zugänglichkeit 
und Tiefe wandelnd. Ein außergewöhnli-
cher Hochgenuss! 

Sondermarke ist der zweite Act des 
Abends. Die Indie-Band aus Schweinfurt 
hat mit „Ufer und See“ eine neue Single 
aufgenommen, die am 22. April, dem Tag 
der Erde, das Tageslicht erblickte. Die Bot-
schaft des Songs ist simpel und eingän-
gig wie der Song: Nutzt die Zeit, die Euch 
bleibt und beschäftigt Euch mit Dingen 

finale eines sommermärchens
Kultursommer Schweinfurt 2022: Nach Konzerten auf dem Kessler Field 
und vor der Kunsthalle beginnt ab 1. September im Rathausinnenhof 
das Programm auf der dritten Open-Air-Bühne des Festivals.
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Re:flectors

Hans Well und die Wellbappn

Kellerkommando

Bläserphilharmonie Schweinfurt

für die Ihr brennt. Eine schillernde kleine 
Indie-Pop-Hymne, die vor Positivität nur 
so strotzt.  

Die Schweinfurt City Band Night beschlie-
ßen die hiesige Indie-Band „Re:flectors“. 

Die Songs der Vier sind mal melancholisch 
leise, mal treibend tanzbar aber stets ge-
prägt von frischem Indie-Sound, emoti-
onalen Stories und elektronischen New 
Wave Klangwelten. Sie singen über das 
Älterwerden, über heile und kaputte Be-
ziehungen und beschreiben die Suche nach 
dem Glück, spät nachts, betrunken auf dem 
Nachhauseweg im Zwiegespräch mit Stra-
ßenlaternen.

8. September: Hans Well & Wellbappn 

Es ist das Beste, was Bayern in Sachen Mu-
sik-Kabarett oder besser: Musik-Satire zu 
bieten hat! Hans Well, schon immer der 
Kopf der verblichenen Biermösl Blosn ge-
wesen, erweist sich als mittlerer Orkan des 
realsatirischen Wortwitzes. Sein munteres 
Trio, bestehend aus zwei multiinstrumen-
talen Töchtern und Sohn an der Tuba, lässt 
ihn keineswegs alt aussehen. Im Gegenteil, 
sie ergänzen und verstärken einander mit 
enormer Energie und Spielfreude: Sarah, 
Tabea und Jonas. Die Wellbappn: neue 
Meister der Moritaten über das Nieder-
trachtentum! Zu erleben am 8. September 
auf der Rathaus-Bühne.

9. September: Kellerkommando

Eine besondere Kombination wird am 
Freitag, 9. September, im Rathausinnen-
hof geboten: Volksmusik meets Hip Hop? 
Geht bestens, und der Beweis dafür heißt 
Kellerkommando! Mit ihrer wunderbar 
dreckigen Bühnenshow, treibenden Beats 
und einer ordentlichen Portion Spaß brin-
gen sie jedes Publikum gleichzeitig zum 
Lachen und Tanzen! 

10. September:  
Bläserphilharmonie Schweinfurt

Seit seiner Gründung im Jahr 2013 hat sich 
das aus Profimusikern der Musikschule 
Schweinfurt, verschiedener Orchester und 
Musikvereinen, Schulmusikern, Musikstu-
denten, fortgeschrittenen Musikschülern 
und erfahrenen Amateurmusikern beste-
hende Orchester weit über die Stadtgren-
zen hinaus einen Namen erspielt. Film-
musik symphonisch interpretiert – das 
wird das Motto der Bläserphilharmonie 
Schweinfurt für ihr Konzert. Auf der Open-
Air-Bühne wird einer der wichtigsten Kul-
turbotschafter der Stadt am 10. September 
unter der Leitung von Prof. Walter Ratzek 
bekannte und weniger bekannte Werke 
der Filmgeschichte präsentieren.

11. September: Internationales Fest

Ein internationales Fest veranstaltet die 
Stadt Schweinfurt im Rathausinnenhof am 
Sonntag, 11. September. Im Mittelpunkt der 
Veranstaltung von 13 bis 18 Uhr steht das 
60-jährige Jubiläum anlässlich des Anwer-
beabkommens von Deutschland und der 
Türkei. Der Eintritt ist frei.

11. September: Jazztrio Berlin 21

Im Anschluss an das internationale Fest 
folgt ab 19 Uhr ein Konzert mit „Berlin 21“. 
Das Jazztrio steht für das quirlig multi-
kulturelle Lebensgefühl Moabits. Die drei 
Jazz-Virtuosen Torsten Zwingenberger 
(Schlagzeug), Lionel Haas (Piano), und 
Martin Lillich (Bass) verbinden in ihren 
Eigenkompositionen New Orleans Groove 
mit arabischem Funk, rasenden Bebop mit 
loungigen Smooth Jazz und Boogie Woogie 
bekommt auch ein neues Gesicht. Das ge-
meinsame Swingen und Grooven ist dabei 
oberste Prämisse.

Weitere Kultur-Events bis Oktober

Über die drei Open-Air-Bühnen hinaus 
partizipieren aktiv im Stadtbild vor allem 
die Disharmonie, der KulturPackt und der 
Stattbahnhof mit vielfältigen Angeboten. 
Seit dem Frühjahr schon und noch bis in 
den Oktober wird die Innenstadt an 21 
Samstagen durch Straßenmusik belebt. 
Ab dem 16. September startet dann das 
grenzüberschreitende Festival „Nachsom-
mer Schweinfurt“ (siehe eigener Bericht 
in diesem Magazin). Seinen Abschluss fin-
det der Kultursommer schließlich am 22. 
Oktober mit einer „Nacht der Kultur“, bei 
der Lichtinstallationen an Gebäuden in der 
Innenstadt projiziert werden.

Zwischenfazit Kultursommer 2022 

Die bisherige Bilanz des Kultursommer 
Schweinfurt 2022 kann sich sehen lassen. 
Kultur in Zeiten von Corona sei immer für 
Überraschungen gut, meint die Kultur-
amtsleiterin der Stadt Schweinfurt, Andrea 
Brandl. „Nach dem fulminanten Auftakt 
des Kultursommer 2022 auf dem idealen 
Open-Air-Gelände von Kessler Field galt 
es in diesem Sommer, eine Verbindung 
zur Belebung der Innenstadt herzustel-
len. Die Akzeptanz der Veranstaltungen 
war im Vergleich mit anderen Spielorten 
in der Region gut, wenn auch nicht über-
schwänglich, was einer deutlich spürba-
ren allgemeinen Verunsicherung in der 
breiten Gesellschaft geschuldet ist.“ Als 
bisherige besondere Highlights in Bezug 
auf Qualität, Quantität und stimmungs-
voller Atmosphäre bleiben aus ihrer Sicht 
das Benefizkonzert zugunsten der Station 
Regenbogen, das Jubiläumskonzert der 
Musikschule Schweinfurt und das Klassik 
Open Air der TfN-Philharmonie im Juli. 
Erfreut ist sie auch hinsichtlich des gro-
ßen Publikumsinteresses an dem bunten 
lokalen Musikprogramm auf der kleinen 
Bühne vor der Kunsthalle, die erstmals im 
Rahmen des Kultursommer Schweinfurt 
bespielt wurde.      
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Fresenius Medical Care Forum – die neue Nachsommer Spielstätte. / Foto Fresenius Medical Care

Miro Nemec Band / Foto: Heiko Roith

Django 3000 / Foto: Mike Heider

Dreiviertelblut / Foto: Bert Heinzlmeier

Der Nachsommer Schweinfurt ist seit dem 
Jahr 2000 fest im fränkischen Kulturleben 
verankert. Das „Festival der Grenzüber-
schreitungen“ begeistert alljährlich mit 
musikalischen Erlebnissen zwischen Jazz, 
Weltmusik, Percussion, A Cappella, Brass 
und Tanz. Nachdem es vor zwei Jahren 
der Corona-Pandemie zum Opfer fiel, fei-
erte das Event 2021 ein Comeback: Bis auf 
zwei Konzerte konnte alles über die Bühne 
 gehen. Dieses Jahr geht das Festival mit ei-
nem neuen Veranstaltungsort ins Rennen.

Nach drei tollen Jahren verabschiedet sich 
der Nachsommer vom ZF Kesselhaus. Sei-
ne neue Heimat hat er im großzügigen 
Fresenius Medical Care Forum in der Wer-

ner-von-Siemens-Straße 6 im Gewerbe-
gebiet Hafen gefunden. Damit bleibt das 
Festival seiner Nähe zur Schweinfurter 
Industrie verpflichtet. Viel Luft, Licht und 
zahlreiche Parkplätze vor Ort erwarten das 
Publikum in der neuen Location.

Acht Events vom 15. September bis 8. 
Oktober

Der Nachsommer Schweinfurt 2022 prä-
sentiert ab dem 15. September acht außer-
gewöhnliche Events. Die Stadt Schweinfurt 
unter Leitung des städtischen Kulturamtes 
hat zusammen mit dem künstlerischen 
Leiter Dr. Clemens Lukas (KulturPartner) 
ein hochklassiges Programm zusam-
mengestellt. Dieses Jahr komplettiert das 
Festival sein Portfolio an singenden Tat-
ort-Kommissaren: Miroslav Nemec präsen-
tiert neben Rockmusik und Klassikern der 
60er- bis 80er-Jahre auch Lieder aus seiner 
kroatischen Heimat (1. Oktober). 

Außerdem bietet der Nachsommer einen 
aufregenden Streifzug durch die Musikkul-
turen von Bayern bis Lateinamerika: Von 
München über Barcelona bis nach Guate-
mala, von Gypsy-Swing bis Filmmusik gibt 
es viel Neues auf die Ohren! Nachgeholt 
werden auch die zwei ausgefallenen Kon-
zerte aus dem Vorjahr: Toni Bartls Alpin 
Drums („Der Berg groovt!“) am 7. Oktober 
sowie Axel & Torsten Zwingenberger, die 

ungekrönten Könige des Boogie Woogie, 
am 23. September.

Musikalischer Streifzug von Bayern bis 
Lateinamerika 

Zum Festival-Auftakt werden die bay-
erischen Gypsys von Django 3000 die 
Bühne im Fresenius Medical Care Forum 
rocken. Treibende Balkanbeats, erdiger Gi-
tarren-Rock’n’Roll, lässiger Gypsy-Swing 
und teuflische Geigensoli brennen regel-
recht unter den Zehennägeln. Einen Tag 
später, am 16. September, ist das Bundes-
polizeiorchester München zu einem Frie-
denskonzert zu Gast beim Nachsommer 

neue heimat für das 
grenzüberschreitende festival
Nachsommer Schweinfurt zieht ins Fresenius Medical Care Forum.
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Alle Fotos: Stefan Pfister

Gaby Moreno / Foto: Casey B. Mitchell

Oberbürgermeisterin a.D. Gudrun Grieser, MdL Paul Knoblach, stv. Landrätin Bettina Bärmann, 
 Oberbürgermeister Sebastian Remelé mit Gattin Monika, MdB Markus Hümpfer

Finanzreferentin Dr. Anna Barbara Keck, Stadtrat 
Georg Wiederer, 2. Bürgermeisterin Sorya Lippert

Dritte Bürgermeisterin Ayfer Rethschulte und 
Stadträtin Barbara Mantel

Richard Lindner (BUND Naturschutz SW ) und 
Stadtrat sowie  DGB-Regionsgeschäftsführer 
Frank Firsching

Kreishandwerksmeisterin Margit Rosentritt und 
HWK-Hauptgeschäftsführer Ludwig Paul

Las Karamba / Foto: Antonio Povedano

Schweinfurt und präsentiert ein zünden-
des, abwechslungsreiches Programm mit 
Titeln von Filmmusik bis Rock. Der Reiner-
lös dieses Benefizkonzerts kommt einem 
gemeinnützigen Zweck zugute.

Mit samtiger Stimme singt sich die gua-
temaltekische Singer-Songwriterin, Gi-
tarristin und Grammy-Gewinnerin Gaby 
Moreno über alle Grenzen hinweg – auch 
über jene zwischen Blues, Jazz, Soul und 
der Musik Guatemalas. Sie tritt zum Start 
ihrer Europatournee „Alegoría“ am 24. Sep-
tember auf der Nachsommer-Bühne auf. 
Danach folgen Las Karamba, die beim Kon-
zert am 30. September ihr aktuelles Album 
„Camino Así“ vorstellen. Die 2018 in Barce-
lona gegründete Formation vereint sieben 
Lebensgeschichten aus Venezuela, Kuba, 
Katalonien, Frankreich und Argentinien, 
sowie eine prickelnde Mischung mit Son, 
Cha-Cha-Cha, Salsa, Timba mit Einflüssen 
aus Rap und urbaner Musik. 

Zum Nachsommer-Finale am 8. Oktober 
gibt es „Volxmusik zwischen Rock und 
Jazz“, die absolut folklorefrei ist. Zwischen 

Jazz und Zwiefachem, Balkan und Synthe-
sizer hat es sich die Band „Dreiviertelblut“ 
gemütlich gemacht. 

Tickets im Vorverkauf sichern

Der Vorverkauf hat bereits begonnen. 
 Tickets gibt es online über  www.nachsom-
mer.de sowie in der Buchhandlung Collibri 

am Schweinfurter Marktplatz. Sollte eine 
Veranstaltung coronabedingt ausfallen, 
werden Tickets zurückerstattet. Bei Vorlage 
des Schweinfurter Sozialausweises gibt es 
25 % Rabatt für alle Nachsommer-Konzer-
te, unterstützt von der Stadt Schweinfurt. 
Erhältlich sind auch Familientickets: Bei 
einem voll zahlenden Erwachsenen kos-
tet ein Platz für Kinder bis 14 Jahren in der 
gleichen Kategorie 10,00 Euro.

www.nachsommer.de

kunsthalle erlebte premiere
Impressionen vom ersten Sommerempfang der Stadt Schweinfurt am 10. Juli.
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im Auftrag von

MUSIK • SHOPPING • UNTERHALTUNG
SPORT • INDUSTRIE • GENUSS uvm.

www.stadtfest-schweinfurt.de

L19 GmbH – Agentur für Livemarketing in Kooperation mit pura vida events und 2contact

FEST DER PLÄTZE

FEST DER FAMILIE
#läuftbeidir



Am 17. und 18. September findet das Mittelalterfest an der alten Stadtmauer statt. / Foto: Anand Anders 

Die Turneydrachen veranstalten an beiden Festtagen ab 15 Uhr ein Ritterturnier. Fotos: Anand Anders

Eine Reise ins Mittelalter erwartet 
Schweinfurt im Spätsommer: Die Stadt 
Schweinfurt lädt am Samstag, 17. Septem-
ber, von 11 bis 23 Uhr und Sonntag, 18. Sep-
tember, von 10 bis 19 Uhr zum sechsten 
mittelalterlichen Bürgerfest an der öst-
lichen Stadtmauer ein. Die restaurierte 
Schweinfurter Stadtmauer bietet mit ei-
ner parkähnlichen Grünanlage und ihrem 
reichsstädtischen Ambiente den idealen 
Rahmen für das bunte Treiben.

Belebt wird das zweitägige Fest von zahl-
reichen Gruppen und Einzelakteuren: 
den Schweinfurter Bürgervereinen, den 
Turneydrachen mit ihrem Ritterturnier, 
einem Kinderritterturnier, einem halben 
Dutzend Lagergruppen sowie einer farben-
frohen Mischung von Händlern, Handwer-
kern, aber auch Musikern, Gauklern und 
 Tänzern.

In den Lagern der Turneydrachen und der 
Lagergruppen erwartet den Besucher mit-
telalterliches Leben zum Anfassen: Hand-
werkskunst, Pferde, Waffen und Kochen 
über dem Feuer. Auf dem Mittelaltermarkt 
lässt sich allerlei Nützliches und Schönes 
erstehen, Gerber, Sattler, Schneider, Bürs-
tenmacher, Korbmacher, Bronze- und Zinn-
gießer bieten ihre Produkte feil. Die Bür-
gervereine, eine Taverne, das Backhäusle 
und der Dattelschlepper verwöhnen den 
Gaumen mit mittelalterlichen Leckereien 
und Getränken. 

In eine fabelhafte Welt entführen zahl-
reiche Künstler, die auf drei Bühnen ein 
abwechslungsreiches Programm bieten. 
Großen und kleinen Theaterfans wird mit-
telalterlicher Theaterspaß geboten. 

Auf eine musikalische Reise, gesanglich 
und auf Originalinstrumenten, entführt 
eine Vielzahl an Gruppen und Einzel-
künstlern: die Oberndorfer Barden und 
ihre Jugendgruppe Walpurcantes, das 
Mandolinen- und Gitarrenorchester der 
Naturfreunde Schweinfurt, die Streuner 
und die Formatio Kupfergold. Neben dem 
täglichen Ritterturnier um 15 Uhr gibt 
es auch ein Kinderritterturnier im Wall-
graben sowie ein mittelalterliches Karus-
sell und eine Schiffschaukel. Der Deutsche 

Alpenverein Sektion Schweinfurt bietet 
ein  Schnupperklettern für Kinder an der 
Stadtmauer an.

Am Sonntag findet um 10 Uhr in der Plata-
nenpromenade Am Unteren Wall ein mit-
telalterlicher ökumenischer Gottesdienst 
statt. Der Gottesdienst wird mit mittel-
alterlichen Liedern von den Oberndorfer 
Barden und der Gruppe Irrlichter musi-
kalisch umrahmt. Bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst in der Salvatorkir-
che statt.

Das vollständige Programm kann unter 
www.schweinfurt.de heruntergeladen 
werden.

gaukler, händler, ritter
Mittelalterliches Bürgerfest am 17. und 18. September
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Wir bringen Sie weiter.

Verlässlichkeit und 
Komfort auf vier Rädern

Stadtbus

Alle Informationen finden Sie hier:
www.stadtwerke-sw.de/stadtbus
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Mit einem der dichtesten Haltestellennetze 
bundesweit bringt Sie der Bus in 
Schweinfurt oft fast direkt bis zur Haustür 
- jetzt auch in der Bellevue. Dabei ist er 
besonders effizient und nachhaltig. Denn 
wer mit dem Bus unterwegs ist, benötigt 
nahezu nur die Hälfte der Energie, die für 
eine Fahrt mit dem Auto verbraucht wird. 

Dank der barrierefreien Niederflurbusse 
der Stadtwerke ist das Ein- und Aussteigen 
äußerst komfortabel - für alle Fahrgäste. 
Sollten Sie einmal nicht mehr selbst in 
die Pedale treten wollen, nehmen Sie Ihr 
Fahrrad kostenlos mit. Nutzen Sie ganz 
einfach das eTicket mit dem Tarif, der am 
besten zu Ihnen passt.

Wer Bus fährt, ist Sommer wie Winter bequem und entspannt unterwegs - und das 
auch noch besonders nachhaltig und kostengünstig. Einfach einsteigen und losfahren.

Immer sicher und 
nachhaltig ans Ziel

Stadtwerke Schweinfurt GmbH    Bodelschwinghstraße 1    97421 Schweinfurt
Telefon: 09721 931-400    Fax: 09721 931-231    www.stadtwerke-sw.de

 

Günstig 
Bequem 

Zuverlässig



Heute regiere ich die Stadt
Ausstellung im 
Rathaus verlängert.

„PayDay, PlayDay – Heute regiere ich die 
Stadt?“ Das Wortspiel passt wunderbar zur 
Familienausstellung des Kulturforums, die 
aufgrund der Publikumsbegeisterung bis 
zum 6. November in der Halle im Alten 
Rathaus in Schweinfurt verlängert wird. 
Denn die Besucherinnen und Besucher 
schlüpfen in der Ausstellung in die Rolle 
des Oberbürgermeisters und des Stadtrates 
und verteilen die Gelder für den Haushalt 
so, wie sie es selbst für richtig halten. Ne-
benbei erfahren die Großen viel über die 
Geschichte Schweinfurts und die Kleinen 
lernen spielerisch die Aufgabenbereiche 
der Stadt kennen.

Familien-Ausstellung 
„PayDay – Heute regiere ich die Stadt!“

Halle Altes Rathaus, Markt 1
Verlängert bis 6.11.2022
Öffnungszeiten: Mi 11-20 Uhr, Do – So 11-18 
Uhr, Sonderöffnungszeiten auf Anfrage
Freier Eintritt
Weitere Infos, Gruppenanmeldung
unter 09721/51-4770 oder 
kulturforum@schweinfurt.de

www.schweinfurt.de

Moderne Zeiten – Industrie 
im Blick. Ausstellung im 
Museum Georg Schäfer.

Bis zum 9. Oktober zeigt das Museum Ge-
org Schäfer in Kooperation mit dem Buce-
rius Kunst Forum in Hamburg und dem 
Münchner Stadtmuseum eine umfassen-
de Schau zur Darstellung von Industrie 
in Malerei und Fotografie – ein absolutes 
Novum. Sie versammelt über 100 Werke 
von 26 Leihgebern, darunter aus Paris, aus 
einem Zeitraum von 175 Jahren. 
Parallel zur Ausstellung werden im Mu-
seumsfoyer Arbeiten der Schweinfurter 
Industriebetriebe gezeigt. Alle großen 
Betriebe begannen ab 1900 Designabtei-
lungen aufzubauen. Zusätzlich gibt es ein 
Begleitprogramm, unter anderem eine 
„Lange Nacht der Industrie“ am 20. August. 

Moderne Zeiten – Industrie im Blick von 
Malerei und Fotografie

Museum Georg Schäfer, Brückenstraße 20
24. Juli bis 9. Oktober 2022

Öffnungszeiten:
Di 10 – 20 Uhr, Mi – So 10 – 17 Uhr
An jedem ersten Dienstag im Monat freier 
Eintritt für das gesamte Haus.

www.museumgeorgschaefer.de

Ein Manifest für die Farbe
Ausstellung „aroma“ 
in der Kunsthalle.

Die Kunsthalle präsentiert bis 23. Oktober 
Werke der vier Künstler Joachim Kersten, 
Roger Libesch, Wolf Sakowski und Ralf 
Siegemund. Neben klassischen Gemälden 
sind auch großformatige Installationen 
vertreten, die in der Großen Halle zu ei-
nem „Gesamtkunstwerk“ vereint wurden. 
So unterschiedlich die Arbeiten scheinen 
– gemeinsam ist den Künstlern die Über-
zeugung: Farbe muss sein! 
So lautet auch der Titel des Manifestes, das 
Gerhard Falkner, einer der bekanntesten 
deutschen Dichter der Gegenwart, für die 
Künstlergruppe verfasst hat und erstmals 
veröffentlichen wird. Ergänzt wird die 
Schau mit begleitenden Veranstaltungen. 

aroma: Werke von Joachim Kersten, Roger 
Libesch, Wolf Sakowski und Ralf Siegemund

Kunsthalle Schweinfurt,
Große Halle, Rüfferstraße 4
29. Juli bis 23. Oktober 2022 

Öffnungszeiten: 10 – 17 Uhr, Do 10 – 21 Uhr, 
montags geschlossen (feiertags geöffnet), 
jeder 1. Donnerstag im Monat freier Eintritt.

www.kunsthalle-schweinfurt.de

neues aus den museen

Sinan Öztürk
Foto: Don Ribacker

Prof. Dr. 
Hubert Seggewiss
Foto: Anand Anders

Robert Striesow
Foto: Robert Striesow

Joachim Schmidl
Foto: Anand Anders

Gleich zwei personelle Wechsel gibt es im 
Schweinfurter Stadtrat zu vermelden. Für 
Sinan Öztürk von der Fraktion DIE LINKE, 
der sein Amt zum 30. Juni niederlegte, hat 
Robert Striesow den freigewordenen Platz 
übernommen. Er rückt als Listennachfolger 
aus dem Wahlergebnis der letzten Stadt-
ratswahl nach. Öztürk gehörte seit 2008 
ununterbrochen dem Gremium an und 
wurde vor zwei Jahren mit der Stadtme-
daille in Silber geehrt. Hintergrund für sein 
Ausscheiden aus dem Stadtrat ist, dass der 
verdi-Bezirksgeschäftsführer ab Juli nach 
München wechselt und dort seine neue 
Stelle als stellvertretender Landesbezirks-
leiter der Gewerkschaft antritt.
Robert Striesow, ist 35 Jahre alt und gehört 
erstmals dem Stadtrat an. Der zusammen-
lebende Vater zweier Kinder ist beruflich 

als Ergotherapeut (B. Sc.) tätig. Vor fünf 
Jahren trat er seiner Partei bei und wurde 
sogleich in den Kreisvorstand gewählt. Bei 
der Landtagswahl 2018 war er Spitzenkan-
didat für Unterfranken. Seit dem vergan-
genen Jahr ist Striesow Kreisvorsitzender.  
Eines seiner wichtigsten politischen Ziele 
ist die Stärkung des sozialen Zusammen-
haltes. 
Bereits Ende April hatte Prof. Dr. Hubert 
Seggewiß (SPD) sein Amt niedergelegt. 
Sein Nachfolger in der Fraktion ist ein gu-
ter Bekannter: Joachim Schmidl war 18 Jah-
re lang Mitglied im Stadtrat und von Mai 
2008 bis 2015 Vorsitzender seiner Fraktion. 
Für seine Verdienste ehrte ihn die Stadt 
Schweinfurt, nach seinem Ausscheiden 
vor zwei Jahren, mit der Stadtmedaille in 
Silber. 

ein neuzugang und ein rückkehrer
Doppelwechsel im Schweinfurter Stadtrat.
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wissenswert
Vor 25 Jahren:
Backstreet Boys Konzert im Stadion

Es war das Ereignis des Jahres in der 
 R egion, wenn nicht sogar des Jahrzehnts: 
Am 29. August 1997 sorgten die fünf ame-
rikanischen Superstars A.J., Nick, Kevin, 
Brian und Howie für einen gigantischen 
Andrang im Willy-Sachs-Stadion. Die Boy-
group-Band Backstreet Boys trat bei einem 
Open-Air-Konzert auf und feierte eine Rie-
sen-Party in Schweinfurt. Die Kids und Tee-
nies waren völlig aus dem Häuschen.
 
Der Hype war unbeschreiblich: Bereits 
Tage vorher campierten die ersten Fans 
vor der Arena, um sich die besten Plät-
ze vor der großen Bühne zu sichern. Gut 
23.000 Zuschauer verfolgten schließlich 
das  Konzert und waren restlos begeistert, 
wie das Schweinfurter Tagblatt damals 
berichtete. Unzählige Freudentränen flos-
sen und das Gekreische war ohrenbetäu-
bend, als das Quintett die Bühne betrat. 
BSB, wie sie auch genannt wurden, boten 
laut Tageszeitung 100 Minuten lang eine 
hochklassige Show mit Lasereffekten, 
Live-Video-Clip und ihren bekanntesten 
Hits, darunter die neue Single „Everybody 
(backstreet’s back)“.

Für nicht wenige der fast ausnahmslos 
weiblichen Fans war das Spektakel zu viel: 
Schon vor dem Auftritt kippten 250 Mäd-
chen vor Aufregung um und mussten be-
handelt werden, weitere folgten während 
des Konzerts. Auch rund um das Stadion 

gab es ein dichtes Gedränge von tausenden 
Zaungästen, so dass der Verkehr teilweise 
zum Erliegen kam. Trotz der Vorfälle spra-
chen Polizei und Rettungskräfte von einem 
nahezu störungsfreien Ablauf für eine 
Veranstaltung dieser Größe. Die Sanitäter 
zählten bis zum Schluss 624 Hilfeleistun-
gen, darunter 431 medizinische. Eine Mas-
senhysterie, wie teils bei anderen Auftrit-
ten der Backstreet Boys in Europa, erlebte 
Schweinfurt glücklicherweise nicht. 

Ermöglicht hatte das Mega-Event der da-
mals noch existierende Sportverein VfR 
Schweinfurt als Veranstalter. Dessen 

 Vorsitzender Jürgen Pittrof zeigte sich 
zufrieden mit dem Konzert, wenngleich 
er mit etwas mehr Zuschauern gerechnet 
hatte. Einziger Wermutstropfen: In die 
Nähe der Stars kamen die Fans nicht, Auto-
gramme gab es keine. Die Boygroup hatte 
sich wegen des zu erwarteten Ansturms 
im Würzburger Dorint-Hotel einquartiert, 
um auf Distanz zu gehen.

Mehr Glück hatten nur ganz wenige: 
 Mandy Pollner aus Schweinfurt und 
 Marina Werner aus Randersacker erhiel-
ten bei einer „meet & greet“ Aktion der 
Zeitung je zwei Küsschen auf die Wange 
von drei der Boys. Und eine Polizistin, die 
den Backstage-Bereich sicherte, bekam auf 
dem Ärmel ihrer Uniform die begehrten 
Unterschriften aller fünf Sänger.

Die Euphorie der zumeist weiblichen Fans kannte keine Grenzen. Foto/Repro: Stadtarchiv Schweinfurt/Schwarzott

Die Backstreet Boys beim Konzert am 29. August im Willy-Sachs-Stadion. 
Foto/Repro: Stadtarchiv Schweinfurt/Schwarzott

Bürgermeister Otto Wirth begleitete seine 
 fünfjährige Enkelin Sarah zum Konzert.  
Foto/Repro: Stadtarchiv Schweinfurt/Matl
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PROGRAMM VOM 01.09. – 11.09.2022: RATHAUS-INNENHOF

VERANSTALTUNGEN IM RATHAUS-INNENHOF

www.kultursommer-sw.de

TICKETS UND WEITERE
INFORMATIONEN:

Impressum: Kulturamt Stadt Schweinfurt | Rüff erstraße 4, 97421 Schweinfurt | 09721 / 51-4733 | info@kultursommer-sw.de | Stand 
Juli 2022 – Angaben ohne Gewähr. Für die Informationen sind die jeweiligen  Veranstalter verantwortlich. Änderungen vorbehalten. 
Aktualisierte Informationen unter www.kultursommer-sw.de |Gestaltung: Jonas Gerhardt Visuelle Gestaltung – www.jonasgerhardt.com

Ein Themenslam nach Tolstois Buchtitel “Krieg und Frieden”. Mit Slammern aus dem
bundesdeutschen Raum und DJane Lisa Smaragd. Moderation: M. Manger

POETRY SLAM #61
DO, 01.09.2022 – 19:30 UHR

feat. Ron Spielman, Sondermarke, Re:fl ectors

SCHWEINFURT CITY BAND NIGHT
SA, 03.09.2022 – 19:00 UHR

Das Beste, was Bayern in Sachen Musik-Kabarett oder besser: Musik-Satire zu bieten hat

HANS WELL & DIE WELLBAPPN
DO, 08.09.2022 – 19:30 UHR

Volksmusik meets Hip Hop? Geht bestens, und der Beweis dafür heißt Kellerkommando!

KELLERKOMMANDO
FR, 09.09.2022 – 20:00 UHR

Filmmusik symphonisch interpretiert – das wird das Motto der Bläserphilharmonie
Schweinfurt für ihr Konzert

BLÄSERPHILHARMONIE
SA, 10.09.2022 – 19:30 UHR

60 Jahre Anwerbeabkommen Deutschland – Türkei

INTERNATIONALES FEST – EINTRITT FREI!
SO, 11.09.2022 – 13:00 UHR

Das Jazztrio BERLIN 21 steht für das quirlig multikulturelle Lebensgefühl Moabits

BERLIN 21
SO, 11.09.2022 – 19:00 UHR



15.09. | DJANGO 3000 
„AliBabo“

16.09. | BUNDESPOLIZEI- 
ORCHESTER MÜNCHEN
Friedenskonzert – Von Filmmusik bis Rock

23.09. | AXEL & TORSTEN 
ZWINGENBERGER
Die Könige des Boogie Woogie

24.09. | GABY MORENO
Start der Europatournee „Alegoría“

30.09. | LAS KARAMBA
„Camino Así“

01.10. | MIRO NEMEC BAND
A Century of Songs

08.10. | DREIVIERTELBLUT 
Volxmusik zwischen Rock und Jazz

07.10. | TONI BARTLS  
ALPIN DRUMS
“Der Berg groovt!”

Karten gibt es online unter

202215.09.-8.10.

FRESENIUS MEDICAL

CARE FORUM

2022 NEU IM

202215.09.-8.10.


